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toren behandelt, Thermoelement, Bolometer, Photo -
zelle, Photoplatte bis zum Auge. 

Der folgende Beitrag von R . W . H a y w a r d bringt 
einen Überblick über ß-Strahl-Spektrometer. 

Der dritte Teil von F. E. W i l l i a m s gibt eine ein-
gehende Übersicht über die Luminiszenz fester Körper 
bis zur Anwendung bei den Schirmen der Kathoden-
strahlröhren (Thallium aktivierte Ka . Chloride, Mn 
aktivierte Phosphore, Schwefelphosphor und Elektro-
luminiszenz). Hierauf folgt ein kurzer, mehr prak-
tischer Artikel von W . L. D a n f o r t h über Thorium-
Oxyde und Elektronik, auf den öine Übersicht über mo-
derne Vakuumpumpen in der Elektronik-Fabrikation 
v o n H. C. W e i n g a r t n e r und S . W . K e n n e d y folgt . 

I m 6. Abschnitt beschäftigt sich R . O. T w i ß mit 
dem stationären (schwingungslosen) Zustand des Mag-
netrons, und insbesondere mit dessen Raumladungs-

verteilung, mit Berücksichtigung der Geschwindigkeits-
Verteilung der Eletronen beim Austritt aus der Katho-
de. Bei senkrechtem Austritt ist die Raumladung prak-
tisch konstant, dicht von der Kathode an bis zum Hull-
Radius. Wenn auch tangentiale Komponenten berück-
sichtigt werden, durchläuft die Raumladung eine end-
liche Zahl diskreter Maxima und Minima. Nach allen 
Anzeichen ist anzunehmen, daß schon vor Einsetzen 
der ,,Travelling-Wave1''-Eigenschwingungen geordnete 
Plasma-Schwingungen einsetzen. 

Ein sehr eingehender Artikel von Ch. J. H i r s c h 
gibt einen Bericht über den Stand des Farb-Fern-
sehens und in einem letzten kurzen Abschnitt gibt 
J. S. S c h e f f n e r eine Behandlung der Stromkreise 
des junction-transistors (n-p-n bzw. p-n-p Transistoren, 
die nach Art einer Triode geschaltet sind). 

W . O. S c h u m a n n , München. 

B E R I C H T I G U N G 

Zu S. P e t e r , Über die Viskosität und die Selbst-
diffusion von Flüssigkeiten, Band 9a, 98 [1954]. 

S. 101 und 102. Im Abschnitt „Abschätzung des 
Selbstdiffusionskoeffizienten aus der Platzwechselge-
schwindigkeit" muß in Gl. (12) der durch einen 

Abschreibfehler entstellte Zahlenfaktor 0 ,213-IO- 1 8 

heißen. Außerdem fehlt durch ein Versehen der Faktor 
F r 2 ' 3 in Gl. (11) und F r 4 / 3 in Gl. (12), worauf mich 
freundlicherweise Herr D ö r r , Phys. Inst, der T. H. 
Dresden, aufmerksam machte. Tab. 2 muß entspre-
chend lauten: 

Diffusions-
mittel 

F e 
cm3 

/ f 2 . 1Q» 
in cm 

D cm2 d~J 

ber. 
D cm2 d _ 1 

beob. 

Hg 0,52 0,44 0,04 (b. 2 0 ° C) 1,48 (20 ° C ) 
P b 0,66 0,46 0,02 (b. 327 0 C) 3,2 (500 0 C) 

Au in Pb 
Sn 0,40 0,35 0,02 (b. 232 0 C) 3,18 (500° C) 

P b in Sn 
Benzol 10,28 2,8 0,42 (b. 20 0 C) 1,22 (7,3 0 C) 

Brombenzol in Benzol 

Die geschätzten Werte weichen von den beobachteten Werten, die sich allerdings z .Tl . auf höhere Temperatur 
beziehen, um etwa 1 bis 2 Zehnerpotenzen ab. 
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